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Rundschreiben Nr. 16 Oktober  2004 
 
 
 
Liebe Pro Silva-Mitglieder, sehr geehrte Damen und Herren! 
 
 
Wir möchten Sie zur unserer Pro Silva - 

Herbsttagung am 17. November 2004 

nach Reichenthal in das nördliche  Mühlviertel einladen. Die Exkursion führt in die 
Grundemann-Falkenberg`sche Forst- und Gutsverwaltung und wird von den 
beiden Herren Öfö. Ing. Harald Neuburger und DI. Siegfried Birngruber geführt. 
Herr Kollege Neuburger war durch lange Zeit hindurch bis zum Sommer dieses 
Jahres der verantwortliche Wirtschaftsführer und Kollege Birngruber ist seit kurzem 
sein Nachfolger. 

Der Exkursionstag am 17.11.2004 steht unter dem Thema: 

„Vom schlagweisen Hochwald zum Dauerwald“ 

Erfahrungen nach 25 Jahren Umbauarbeit 

 

 

Bitte entnehmen Sie nähere Informationen zu dieser Veranstaltung der beiliegenden 
Tagungseinladung. 
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Wertvolle Informationen brachte die heurige Pro Silva - Fachstudienreise nach 
Thüringen, Brandenburg und Sachsen. Kollege Dr. Georg Frank hat uns von den 
Buchenplenterwäldern bei Mühlhausen in den Spreewald, weiter zum berühmten 
Experiment des Waldeigentümers und Chirurgen Dr. August Bier nach Sauen 
geführt, wo es interessante Diskussionen mit seinem Enkel gab und schließlich in der 
Umgebung von Eberswalde in Wälder, an denen  Prof. Alfred Möller seinen 
Dauerwaldgedanken entwickelt hat. Herzlichen Dank an Georg Frank und an alle 
Teilnehmer für diese fünf wertvollen Weiterbildungstage. 
 
Für das kommende Jahr ist die Fachstudienreise bereits fixiert. Sie wird uns unter 
der bewährten Leitung von Dr. Georg Frank in die Slowakei führen. Als Datum bitten 
wir die Tage vom 31. August – 3. September 2005 vorzumerken.  
Dr. Milan Saniga, Waldbauprofessor in Zvolen,  wird uns sowohl in Urwälder mit 
langjährigen Beobachtungsflächen als auch in Wirtschaftswälder führen. 
 
Vom 20. – 22. September des Jahres hat uns eine Gruppe von 35 hochrangigen 
slowakischen Forstleuten ebenfalls unter der Führung von Univ.-Prof. Saniga 
besucht. 
Ihre Studienreise durch Österreich führte je einen Tag in die Reviere Fürstenfeld und 
Sommereben des Malteser Ritterordens Ligist (Exkursionsleitung FM DI. Clemens 
Spörk und Dr. Josef Spörk), am dritten Tag besuchten die slowakischen 
Forstkollegen den Waldbetrieb Hörbiger (Wirtschaftsführer Ing. Martin Exenberger) 
und das Furnier- und Wertschnittholzlager von Dr. Mozafar Shirvani in Fels am 
Wagram. Herzlichen Dank an die Betriebe und ihre Wirtschaftsführer, welche die 
Exkursion geführt haben. 

 

Wir möchten auch noch über weiter zurückliegende Veranstaltungen von Pro Silva 
Austria berichten: 

Am 27. April 2004 fand in Krumbach im Bregenzerwald, Vorarlberg, die Tagung 
„Junger Wald – gemeinsame Plenterwaldbewirtschaftung im Kleinbauernwald“ 
statt. Die Exkursion wurde von DI. Peter Feuersinger bestens vorbereitet und 
gemeinsam mit DI. Andreas Amann geleitet. Ca. 25 Teilnehmer konnten sich von den 
Bemühungen der Bezirksforstinspektion Bregenz überzeugen, die Bewirtschaftung 
der Plenterwälder im Bregenzerwald trotz widriger Besitzverhältnisse wieder in Gang 
zu bringen. Wie seitens der Bezirksforstinspektion ein ‚Komplettservice’ für die 
Waldbesitzer aussieht und wie damit auch die Waldwirtschaft wieder angekurbelt 
werden konnte, frei nach dem Motto ‚Alter Wald raus, junger Wald rein’, wurde von 
Peter Feuersinger und Mitarbeiter(n) überzeugend dargestellt. 
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Am 14. Mai 2004 organisierten wir eine Tagesexkursion nach Oberitalien zum 
Thema „Erfahrungen mit plenterartiger Waldwirtschaft im Gebirgswald in 
Venetien“.  

Dr. Giuseppe Menegus hat uns einen ganzen Tag durch wunderbare Plenterwälder 
geführt. Über die interessanten Hintergründe, welche zur Entstehung der mehrere 
Jahrhunderte alten Plentertradition im Comelico geführt haben und diese 
wunderschönen Wälder hervorgebracht haben, können Sie in den beiliegenden 
Berichten nachlesen. 

Die Auftaktveranstaltung ‚Wald schafft Leben’ des Leader+-Projektes ‚Nachhaltige 
Waldwirtschaft Mittelkärnten’ war ein großer Erfolg und es war sehr viel politische 
und forstliche Prominenz bei der Vorstellung des Projektes dabei. Eine 
Pressenachlese haben wir Ihnen zur Information beigelegt. 

In der Zwischenzeit läuft das Projekt auf vollen Touren und mit den 15 Leitbetrieben 
der Region werden regelmäßig Exkursionen zum Wissens- und Erfahrungsaustausch 
mit interessierten Projektteilnehmern durchgeführt. Zur wissenschaftlichen Begleitung 
des Projektes werden gerade die Kontakte zu den Instituten an der Universität für 
Bodenkultur intensiviert. 

 
Die Anfang Oktober geplante Wiederholung der Tagung ’Kleinflächige 
Waldbewirtschaftung im Tannenreich Joglland’ mussten wir aus 
organisatorischen Gründen verschieben. Wir werden Ihnen den neuen Termin der 
Veranstaltung rechtzeitig bekannt geben. 

 
Abschließend wünschen wir noch viel Freude beim Lesen des neuen Dauerwald 
Nr. 30. Auf den Seiten 54 und 55 finden Sie die neuen überarbeiteten Grundsätze 
von Pro Silva Austria. Die aktualisierten Grundsätze sind natürlich auch auf unserer 
Homepage www.ProSilvaAustria.at nachzulesen. 

 
 

 
 
 

Mit freundlichen Grüßen verbleiben 

Ihr 

Josef Spörk und Günther Flaschberger 
 


